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Vorwort

Haftungsausschluss

Da Navico seine Produkte fortlaufend verbessert, behalten wir uns
das Recht vor, jederzeit Anderungen am Produkt vorzunehmen, die
sich ggf. nicht in dieser Version des Handbuchs wiederfinden.
Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner vor Ort, wenn Sie
Unterstltzung bendtigen.

Der Eigentimer ist allein dafir verantwortlich, die Gerate so zu
installieren und zu verwenden, dass es nicht zu Unféllen,
Verletzungen oder Sachschaden kommt. Der Nutzer dieses
Produktes ist allein fir die Einhaltung der Sicherheitsvorschriften an
Bord verantwortlich.

NAVICO HOLDING AS UND IHRE TOCHTERGESELLSCHAFTEN,
NIEDERLASSUNGEN UND PARTNERGESELLSCHAFTEN UBERNEHMEN
KEINERLEI HAFTUNG FUR JEGLICHE VERWENDUNG DES PRODUKTES
IN EINER WEISE, DIE ZU UNFALLEN, SCHADEN ODER
GESETZESVERSTOSSEN FUHREN KONNTE.

Leitsprache: Diese Angaben, jegliche Anleitungen,
Benutzerhandbicher und andere Informationen zum Produkt
(Dokumentation) werden oder wurden ggf. aus einer anderen
Sprache Ubersetzt (Ubersetzung). Im Fall von Konflikten mit
jeglicher Ubersetzung der Dokumentation gilt die
englischsprachige Version als offizielle Fassung.

Dieses Handbuch beschreibt das Produkt zum Zeitpunkt des
Druckes. Navico Holding AS und ihre Tochtergesellschaften,
Niederlassungen und Partnergesellschaften behalten sich das Recht
vor, Anderungen an den technischen Daten ohne Ankindigung
vorzunehmen.

Warenzeichen

Lowrance” und Navico® sind eingetragene Warenzeichen der Navico
Holding AS.

Verweise auf Produkte von Navico

In diesem Handbuch wird auf folgendes Produkt von Navico
verwiesen:

DownScan Imaging™ (DownScan)
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Copyright
Copyright © 2017 Navico Holding AS.

Garantie
Eine Garantiekarte wird als separates Dokument mitgeliefert.

Bei Fragen rufen Sie die Herstellerwebsite fir Ihr Gerdt bzw. System
auf: www.lowrance.com.

Konformitatserklarung
Dieses Gerdt erfllt die folgenden Vorgaben:

CE-Kennzeichnung im Rahmen der Richtlinie 2014/53/EU
die Anforderungen fur Gerdte der Stufe 2 gemall dem
Funkkommunikationsstandard (elektromagnetische
Kompatibilitat) von 2008

Die entsprechende Konformitatserklarung ist im Abschnitt zu dem
Produkt auf der folgenden Website verflgbar: www.lowrance.com.

Informationen zu diesem Handbuch

Dieses Handbuch ist ein Referenzhandbuch fir die Bedienung der

folgenden Hook? X-Modelle: 4x GPS, 4x Sonar, 5x GPS HDI und 7x
GPS HDI.

Diese Einheiten sind nur fir die Echolotansichten und Frequenzen
ausgelegt, die in der Spezifikation der Installationsanleitung fir den
Schwinger angegeben werden, die dem Gerét beiliegt. Die
Modellnummer befindet sich auf der Vorderseite des Geréts.
Nachfolgend finden Sie eine Liste von Modellen, von zu
verwendenden Schwingern und von der zur Verfigung stehenden
Sonar-Funktionalitdt.

4 X Sonar und 4 X GPS: Zu verwenden sind Bullet-Schwinger mit
herkdmmlicher Sonar-Funktionalitat.

5 X GPS HDI'und 5 X GPS HDI: Zu verwenden sind SplitShot-
Schwinger mit herkdmmlicher Sonar- und DownScan-
Funktionalitat.

Auch Schwinger, die Uber eines der optionalen
Schwingerinstallations-Adapterkabel hinzugefligt werden, verfiigen
nur Uber die Ansichten und Frequenzen, fir die das Display
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ausgelegt ist. Airmar-Schwinger werden ber das Adapterkabel
nicht unterstitzt.

Wichtige Informationen, die besondere Aufmerksamkeit erfordern,
werden im Handbuch wie folgt hervorgehoben:

= Hinweis: Soll die Aufmerksambkeit des Lesers auf eine
Anmerkung oder wichtige Informationen lenken.

A Warnung: Wird verwendet, wenn Benutzer gewarnt
werden sollen, vorsichtig vorzugehen, um
Verletzungen und Sachschdaden zu vermeiden.

Vorwort | Hook? X Series Bedienungsanleitung |



Vorwort | Hook® X Series Bedienungsanleitung



11
11
11
12
12
12
13

14

14
15
15
15
15
16
16
17

18
18
19
20
20
21

22

22
22
22

24

24
25

Inhaltsverzeichnis

Einleitung

Steuerungen vorne
Anwendungsseiten

Grundlagen zur Bedienung
Dialogfeld "System Kontrolle"
Einstellungen

Ein-/Ausschalten des Systems
Displaybeleuchtung
Dateneinblendung

Stop Sonar

GPS-Plotter

GPS-Plotter-Seite

Schiffssymbol
GPS-Plotter-Seitenmal3stab
Verschieben des GPS-Plotterbildes
Positionieren des Schiffes auf der Seite
Wegpunkte, Routen und Trails
Navigieren

GPS-Plotter-Einstellungen

Wegpunkte, Routen und Trails
Dialogfelder Wegpunkte, Routen und Trails
Wegpunkte

Routen

Trails

Bearbeiten von Wegpunkten, Routen und Trails

Navigieren

Navigieren zur Cursorposition
Navigation zu einem Wegpunkt
Routennavigation

Sonar

Das Sonarbild
Zoomen von Bildern

Inhaltsverzeichnis | Hook” X Series Bedienungsanleitung



25
25
25
26

28

28
29
29

30

30
30
30

32

32
32

33
33
33
33

Anpassen der Bildeinstellungen

Optionen fiir benutzerdefinierten und Eisangel-Modus
Fisch-ID

Sonar-Einstellungen

Flasher

Das Flasher-Bild

Anpassen der Bildeinstellungen

Optionen fiir benutzerdefinierten und Eisangel-Modus

DownScan

DownScan-Bild
Vergrof3ern des DownScan-Bildes
Anpassen der Bildeinstellungen

Alarme

Alarmsystem
Dialogfeld "Alarme”

Wartung

Vorbeugende Wartung
Reinigen des Displays
Prifen der Anschliisse

Inhaltsverzeichnis | Hook” X Series Bedienungsanleitung



Einleitung

Steuerungen vorne

1 Seiten (Pages) - Driicken, um zwischen den verfligharen
Seiten hin- und herzuschalten.

2 \VergroBern/Verkleinern — Driicken, um das Bild zu
vergro3ern oder zu verkleinern.
Beide Tasten gleichzeitig driicken, um einen Mann-Uber-
Bord-Wegpunkt (Man over Board, MOB) an der
Schiffsposition zu erzeugen.

- Hinweis: Erstellen eines MOB-Wegpunktes wird nicht
bei 4x-Sonar-Modellen verflgbar.

3 Pfeile - Dricken, um das Bild in eine beliebige Richtung zu
schwenken.
Auf der GPS-Plotter-Seite: Driicken, um den Cursor auf dem
Bild zu positionieren.

= Hinweis: Die GPS-Plotter-Seite ist nicht bei 4x-Sonar-
Modellen verflgbar.

In den MenUs und Dialogfeldern: Driicken, um eine Option

zu markieren.

4 SchlieBen (X) - In Menus und Dialogfeldern: Driicken, um
zum Ubergeordneten Level zurlickzukehren und um einen
Dialog zu verlassen.

5 Menii/Eingabe (Menu/Enter) - Wenn kein MenU oder
Dialogfeld aktiv ist: Driicken, um das MenU aufzurufen.
In MenUs und Dialogfeldern: Driicken, um eine Auswahl zu
bestatigen.
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6 Cursor/Wegpunkt (Cursor/Waypoint) — Auf der GPS-
Plotter-Seite: Driicken, um den Cursor zu aktivieren/
deaktivieren.

Auf allen Seiten: Gedruckt halten, um einen Wegpunkt zu
speichern.

= Hinweis: Bei 4x-Sonar-Modellen ist dies eine Fisch-ID-
Umschalttaste. Driicken, um auf dem Sonarbild
zwischen Fischbodgen und Fischsymbolen
umzuschalten.

7 An/Aus - Dricken, um das Dialogfeld Systemkontrolle
aufzurufen.
Gedruckt halten, um das Gerat ein- oder auszuschalten.

Anwendungsseiten

1 2 4

Custom &

Custom ¢

Range
Auto: 150ft

Range
Auto: 150ft

Sensitivity
Auto

Sensitivity
Auto

BN Advanced

e Alarms

@ Shallow Alarm

Anwendungsfeld
Menii - Feldspezifisches Men(.

Dialogfeld "Systemkontrolle" — Schnellzugriff auf
grundlegende Systemeinstellungen.

4 Dialogfeld - Informationen fur den Benutzer oder
Benutzereingabe.

5 Alarmmeldung - Wird in gefdhrlichen Situationen oder bei
Systemfehlern angezeigt.

Jede an das System angeschlossene Anwendung wird in Feldern
dargestellt.
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Grundlagen zur Bedienung

Dialogfeld "System Kontrolle"

Das Dialogfeld System-Kontrolle bietet einen Schnellzugriff auf
grundlegende Systemeinstellungen. Drlicken Sie kurz die
Einschalttaste, um das Dialogfeld aufzurufen.

System Kontrolle

£

Einst. Power aus = Helligkeit

Bl By

Daten ditieren
overlay es QOverl.

Nacht
Mgu::i us

Einstellungen
Gewahrt Zugriff auf Anwendungs- und Systemeinstellungen.
'a' Das Dialogfeld "Systemeinstellungen" auf Modellen mit GPS.

Einstellun..

Einstellungen

Deutsch

Ein

Das Dialogfeld "Systemeinstellungen" auf Modellen 4x nur Sonar.
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Power aus

Helligkeit

Daten
Overlay

Einstellun..

System

& Sonar Einst. wieder herstellen

. Uber
Alarme Uber

Einheiten

€ Simulator

Ein-/Ausschalten des Systems

Zum Ein- und Ausschalten des Systems driicken Sie die
Einschalttaste und halten sie gedriickt. Sie kdnnen das System
auBerdem Uber das Dialogfeld System Kontrolle ausschalten.

Wenn Sie die Einschalttaste loslassen, bevor das Gerat ausgeschaltet
ist, wird der Ausschaltvorgang abgebrochen.

Displaybeleuchtung

Helligkeit
Die Hintergrundbeleuchtung kann jederzeit im Dialogfeld System
Kontrolle eingestellt werden.

Sie kdnnen auch zwischen den vorgegebenen Stufen fur die
Beleuchtungshelligkeit wechseln, indem Sie kurz die Einschalttaste
dricken.

Nacht-Modus
Uber die Option "Nacht Modus" wird die Farbpalette und die
Hintergrundbeleuchtung bei wenig Licht optimiert.

- Hinweis: Details auf dem Bedienfeld sind ggf. im Nachtmodus
schlechter erkennbar.

Dateneinblendung

Sie kdnnen sich Daten als Overlay auf Seiten einblenden lassen. Der
Daten-Overlay wird global fir alle Seiten vorgenommen.

Ein- und Ausschalten von Daten-Overlay

Sie kdnnen Overlay-Daten fUr alle Seiten ein- oder ausschalten,
indem Sie das Daten-Overlay-Symbol im Dialogfeld Systemkontrolle
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anwahlen. Wenn das Daten-Overlay aktiviert ist, wird ein
orangefarbener Balken Uber dem Symbol angezeigt.

Bearbeiten von Overlay-Daten

Bei Modellen mit GPS kénnen bis zu 3 Daten-Overlays auf den GPS-,
|3 Standard-Sonar- und DownScan-Seiten angezeigt werden (nur fir
Editieren Modelle 5x und 7x verflgbar). Verwenden Sie die Option Editieren

des des Overlays im Dialogfeld Systemkontrolle:
Overlays

Andern eines ausgewdahlten Daten-Overlays zum Anzeigen
anderer Daten

Wiéhlen Sie ein vordefiniertes Format aus der Dropdown-Liste
aus.

Wiéhlen Sie die Option AUS (OFF) in der Dropdown-Liste fir das
vordefinierte Format, um das ausgewdhlte Daten-Overlay von
der Seite zu entfernen.

Bei 4x-Sonar-Modellen kénnen bis zu 3 Daten-Overlays auf der
Sonarseite eingeblendet werden. Verwenden Sie die Option
Editieren des Overlays im Dialogfeld Systemkontrolle:

Wiéhlen Sie ein vordefiniertes Format aus der Dropdown-Liste
aus.

Wiéhlen Sie die Option AUS (OFF) in der Dropdown-Liste fUr das
vordefinierte Format, um das ausgewdhlte Daten-Overlay von
der Seite zu entfernen.

Stop Sonar
. Wahlen Sie die Option Stop Sonar im Dialogfeld Systemkontrolle,
‘:é um jedes Sonar aus dem Ping-Betrieb zu nehmen. Verwenden Sie
die Option Stop Sonar jederzeit, um das Sonar zu deaktivieren, ohne
Stop sonar das Gerat auszuschalten.
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GPS-Plotter

= Hinweis: Die GPS-Plotter-Seite ist nicht bei 4x-Sonar-Modellen
verflgbar.

Die GPS-Plotter-Seite zeigt die Position lhres Schiffes an. Auf der
GPS-Plotter-Seite kdnnen Routen planen und navigieren, den Trail
lhres Schiffes sehen und Wegpunkte setzen.

GPS-Plotter-Seite

Sie kdnnen das Bild mithilfe der Zoom-Schaltflachen vergroéern
und verkleinern

Sie kdnnen das Bild mithilfe der Pfeiltasten in eine beliebige
Richtung schwenken

Zeigen Sie Objektinformationen an, indem den Cursors auf ein
Objekt bewegen und dann die Option Info im MenU auswéhlen

2 3 4 5

&
®

1_ X
20.0
200!

11.8

159

~—6

1 Daten-Overlay (Data overlay) (Kann bearbeitet, verschoben
oder entfernt werden. Siehe auch "Dateneinblendung” auf Seite
12)

Wegpunkt*
Schiff mit Trail (Anzeige des Trails ist optional®)

Route*
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5 Nord-Anzeige

6 Bereichsskala

* Optionale Objekte. Optionale Objekte kdnnen Sie einzeln im Feld
fur GPS-Einstellungen ein- und ausschalten.

Schiffssymbol

Wenn das System Uber eine festgelegte, gliltige GPS-Position
verflgt, zeigt das Schiffssymbol Position und Kurs an. Ist kein GPS
verflgbar, enthdlt das Schiffssymbol ein Fragezeichen.

GPS-Plotter-Seitenmalfistab

Zum VergroBern/Verkleinern der GPS-Plotter-Seite verwenden Sie
die Zoom-Tasten.

Der GPS-Plotter-Seiten-Distanzmalf3stab wird in der unteren rechten
Ecke der Seite angezeigt.

Verschieben des GPS-Plotterbildes

Sie kbnnen das Bild in jede Richtung bewegen, indem Sie den
Cursor mithilfe der Pfeiltasten zum Rand des Feldes in die
gewdlnschte Richtung bewegen.

Um den Cursor und die Cursorelemente aus der Seite zu entfernen,
drlcken Sie die Taste Cursor/Wegpunkt. Dabei wird auch die
Schiffsposition auf dem Bild zentriert.

Positionieren des Schiffes auf der Seite

GPS-Bildausrichtung

Sie kdnnen festlegen, wie das GPS-Bild im Bedienfeld gedreht wird.
Das Symbol fir die Ausrichtung oben rechts im Bedienfeld zeigt die
Nordausrichtung an.
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Nord oben Kurs oben

Nord oben
Zeigt das GPS-Plotter-Bild mit Norden nach oben an.

Kurs oben
Die Ausrichtung des GPS-Plotter-Bildes ist abhangig davon, ob Sie
navigieren oder nicht:
beim Navigieren: der gewlinschten Kurs ist nach oben
ausgerichtet
wenn Sie nicht navigieren: die tatsachliche Fahrtrichtung des
Schiffes (COG) ist nach oben ausgerichtet

Vorausblick

Bewegen Sie das Schiffssymbol im Feld, um Ihre Voraussicht des
Schiffes zu maximieren.

Wegpunkte, Routen und Trails

Sie kbnnen Wegpunkte, Routen und Trails auf der Seite
positionieren und verwalten. Weitere Informationen finden Sie
unter "Wegpunkte, Routen und Trails" auf Seite 18.

Navigieren

Sie kénnen die Seite fir die Navigation zur Cursorposition, zu einem
Wegpunkt oder entlang einer Route verwenden. Weitere
Informationen finden Sie unter "Navigieren" auf Seite 22.
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GPS-Plotter-Einstellungen

Einstellungen

Wegpunkte

GPS Routen

Wege

& Sonar

- Wegpunkte, Route
Alarme

Einheiten

Wegpunkte, Routen und Trails

- Wegpunkte - legt fest, ob die Wegpunkte auf dem GPS-Bild
angezeigt werden (EIN [ON]) oder nicht (AUS [OFF]).

Routen - legt fest, ob die Routen auf dem GPS-Bild angezeigt
werden (EIN [ON]) oder nicht (AUS [OFF)).

Trails - legt fest, ob die Trails auf dem GPS-Bild angezeigt werden
(EIN [ON]) oder nicht (AUS [OFF)).

Wegpunkte, Routen, Trails... - Offnet das Dialogfeld Wegpunkte,
Routen und Trails. Verwenden Sie dieses Dialogfeld zur
Verwaltung von Wegpunkten, Routen und Trails. Weitere
Informationen finden Sie unter "Dialogfelder Wegpunkte, Routen und" auf
Seite 18.
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Wegpunkte, Routen und Trails

- Hinweis: Wegpunkte, Routen und Trails sind bei 4x-Sonar-
Modellen nicht verfligbar.

Wegpunkte, Routen und Trails sind auf der GPS-Plotter-Seite
verflgbar.

Dialogfelder Wegpunkte, Routen und Trails

In den Dialogfeldern fiir TrailsWegpunkte, Routen und kénnen Sie
auf erweiterte Bearbeitungsfunktionen und Einstellungen fiir diese
Elemente zugreifen.

Auf die Dialogfelder wird aus der W/R/T-Option im Bedienfeldmen(
zugegriffen. Sie kdnnen auch Uber die Option Wegpunkte, Routen
und Trails im Dialogfeld GPS-Plotter-Einstellungen aufgerufen
werden, siehe "GPS-Plotter-Einstellungen" auf Seite 17.

Wegpunkte Routen | Trails

Wegpunkte 'Routen Trails

Legs Distanz (NM)

Wegpunkte Routen Trails

Distanz  Peilung
nim
3994
NM
12.8
NM
4048
NM
4514
NM
4023
NM
SEED
NM
304.5
NM
3993
NM

35°T

0°T

® 001

4 001

= 002

4 002 (2)

002 (3)

% 002 (6)

Wahlen Sie das Mentsymbol im Dialogfenster, um auf die
zusatzlichen Optionen zuzugreifen.
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Losche alles

SchlieBen

Optionen fiir Wegpunkte Optionen fiir Routen Optionen fiir Trails

Wegpunkte

Ein Wegpunkt ist eine vom Benutzer erzeugte und auf einer Karte
bzw. auf einer GPS-Plotter-Seite positionierte Markierung. Jeder
Wegpunkt besitzt eine exakte Position mit Langen- und
Breitenkoordinaten. Ein Wegpunkt wird verwendet, um eine
Position zu kennzeichnen, zu der Sie eventuell spater zurlickkehren
maochten. Zwei oder mehr Wegpunkte kénnen kombiniert werden,
um eine Route zu erstellen.

Speichern von Wegpunkten
Halten Sie die Taste "Cursor/Wegpunkt" gedrtickt, um einen neuen
Wegpunkt zu speichern.

Wenn der Cursor nicht aktiv ist, wird der Wegpunkt an der
Schiffsposition gesetzt

Wenn der Cursor aktiv ist, wird der Wegpunkt an der
Cursorposition gesetzt

Erstellen eines MOB-Wegpunkts

In einer Notfallsituation kénnen Sie einen Mann-Uber-Bord-
Wegpunkt (MOB) an der aktuellen Schiffsposition speichern, indem
Sie beide Zoom-Tasten gleichzeitig driicken.

Wenn Sie die MOB-Funktion aktivieren, werden folgende Aktionen
automatisch ausgefiihrt:

Es wird ein MOB-Wegpunkt an der Schiffsposition gesetzt

Das Display schaltet auf ein vergrof3ertes Kartenfeld um, bei dem
sich das Schiff in der Mitte befindet

Der Cursor befindet sich auf dem MOB-Wegpunkt, und
Navigationsdaten zum MOB-Wegpunkt werden im Fenster mit
Cursorinformationen angezeigt

Wegpunkte, Routen und Trails | Hook> X Series Bedienungsanleitung | 19
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Zum Speichern mehrerer MOB-Wegpunkte drlicken Sie wiederholt
die Zoom-Tasten. Das Cursor-Informationsfenster zeigt weiterhin
die Navigationsdaten zum urspriinglichen MOB-Wegpunkt, bis der
Cursor bewegt oder vom Bedienfeld entfernt wird.

Routen

Eine Route besteht aus mehreren Routenpunkten, die in der
Reihenfolge Ihrer geplanten Navigation erfasst wurden.

Erstellen einer neuen Route auf der Seite

1. Wahlen Sie die Option "Neue Route" im MenU aus.

2. Driicken Sie die Cursor-/Wegpunkttaste zum Aktivieren des
Cursors im Bedienfeld

3. Verwenden Sie die Pfeiltasten, um den Cursor auf den ersten
Routenpunkt auf dem Bedienfeld zu positionieren

4. Drlcken Sie die Taste MenU/Eingabe, um den Routenpunkt zu
erstellen

5. Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4, um neue Routenpunkte
auf dem Bedienfeld zu positionieren, bis die Route
abgeschlossen ist

6. Drucken Sie nach Abschluss die Taste Beenden (X), um die
Route zu speichern.

Trails

Trails sind grafische Darstellungen einer zurlickgelegten Strecke,
anhand derer Sie lhre Fahrten rekonstruieren kénnen.

Ab Werk ist das System so eingerichtet, dass die Schiffsbewegung
im Kartenfeld automatisch nachverfolgt und gezeichnet wird. Das
System erfasst den Trail so lange, bis die Ldnge die maximale
festgelegte Anzahl an Punkten erreicht hat. AnschlieSend werden
die dltesten Punkte automatisch tUberschrieben.

Die automatische Nachverfolgung kann im Dialogfeld Trails
editieren ausgeschaltet werden.

Trails neu erstellen

Sie kénnen einen neuen Trail im Dialogfeld Trails erstellen. Der
Dialog wird durch Wahl der Registerkarte Trails im angezeigten
Dialogfenster aktiviert, wenn Sie die Option W/R/T im Meni
auswahlen.
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Bearbeiten von Wegpunkten, Routen und

Trails

Wegpunkte, Routen und Trails werden in den jeweiligen
Dialogfeldern verwaltet. Wegpunkte, Routen und Trails werden in
dhnlicher Weise bearbeitet. Beispiel fur das Bearbeiten eines Trails:
1. Wahlen Sie im Ment W/R/T aus

2. Wahlen Sie im Dialogfeld den Reiter Trails aus.

3. Wahlen Sie den zu bearbeitenden Trail aus.

Wegpunkte Routen Wege

Anzeigen Aufzei. Farbe Punkte

Edit weg

TRL1

B - Ein

Loschen Zeigen Speichern Beenden

Wegpunkte, Routen und Trails | Hook? X Series Bedienungsanleitung | 21
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Navigieren

= Hinweis: Navigation ist nicht bei 4x-Sonar-Modellen verflgbar.

Die Navigationsfunktion steht auf der GPS-Seite zur Verfigung.

Mit der Navigationsfunktion des Systems konnen Sie zur Cursor-
Position, zu einem Wegpunkt oder entlang einer vordefinierten
Route navigieren.

Weitere Informationen zur Positionierung von Wegpunkten und
zum Erstellen von Routen finden Sie unter "Wegpunkte, Routen und Wege"
auf Seite 18.

Wenn Sie das Navigieren zur Cursor-Position, zu einem Wegpunkt
oder zu einer vordefinierten Route auswahlen, wird die Option
Navigation im MenU angezeigt. Wahlen Sie Navigate (Navigieren),
um zu den Optionen abbrechen, neu starten und einen
Routenpunkt Uberspringen zu gelangen.

Navigieren zur Cursorposition

Sie kdnnen zu jeder Cursor-Position in GPS-Plotter- oder Sonar-
Bedienfeldern navigieren.

Positionieren Sie den Cursor am ausgewahlten Bestimmungsort im
Bedienfeld, und wahlen Sie dann im Meni die Option GoTo Cursor
aus.

=> Hinweis: Die MenUoption Zur Cursor-Position wechseln ist
nicht verfligbar, wenn Sie bereits navigieren.

Navigation zu einem Wegpunkt

Sie kdnnen auf dem Bedienfeld die Navigation zu einem Wegpunkt
beginnen. Positionieren Sie den Cursor auf dem Wegpunkt, wahlen
Sie im MenU den Wegpunkt und dann die Wegpunktoption Goto
aus.

Routennavigation

Sie kdnnen auf dem Bild entlang einer Route navigieren, indem Sie
den Cursor Uber die Route bewegen, die Route im MenU und dann
die Option Start Route im MenU auswéhlen.

Wahlen Sie beim Start der Routennavigation die MenUoption
Navigation zum Abbrechen der Navigation, Uberspringen eines

Navigieren | Hook® X Series Bedienungsanleitung



Wegpunktes und zum erneuten Starten der Route von der aktuellen
Schiffsposition aus an.

Navigieren | Hook® X Series Bedienungsanleitung | 23



Sonar

Die Sonar-Funktion ermdglicht die Anzeige des Wassers und des
Grundes unter Ihrem Schiff, sodass Sie Fische erkennen und die
Struktur des Meeresgrundes untersuchen kénnen.

Das Sonarbild

0 e e deated Dddes 3
6 2l 5ﬂ G
2—+—72.47
12.6Y v A

Ax ® = i A_,

PRI 75 A i A A5 A s A 2T A e R AT AN g A A

Fischbogen
Daten-Overlay

Bereichsgrenzwert

H W N =

Meeresgrund
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Zurick X

Auto

Custom ¢

Eis Fischen

Modus
Custom

Zoomen von Bildern

Sie kdnnen das Bild mithilfe der Zoom-Schaltflaichen vergroern
und verkleinern.

Anpassen der Bildeinstellungen

StandardmaBig ist auf dem Gerét der Auto-Modus eingestellt, und
die meisten Einstellungen sind automatisiert. ks wird empfohlen,
dass nur erfahrene Sonarbenutzer mit dem Anpassen der
Einstellungen zur weiteren Anpassung des Bildes betraut werden.
Wahlen Sie Auto im Men(, und wechseln Sie in den
benutzerdefinierten oder den Eisangel-Modus zur Anpassung von
Bildeinstellungen.

Optionen fiir benutzerdefinierten und

Eisangel-Modus

Benutzerdefinierte und Eisangel-Modi lassen den Zugriff auf die
Steuerung zum manuellen Einstellen des Sonars zu.

Wenn benutzerdefinierte oder Eisangel-Modi ausgewahlt werden,
wird das Mend mit weiteren Optionen erweitert. Verwenden Sie
diese MenU-Optionen zum Anpassen des Bildes.

Fisch-ID

Sie kbnnen auswahlen, wie die Echos auf dem Bildschirm angezeigt
werden sollen.

AUS (OFF) - als herkdmmliche Fischbdgen
EIN (ON) - als Fischsymbole

Sonar | Hook? X Series Bedienungsanleitung | 25



Sonar-Einstellungen

Einstellungen

Tiefen-Offset

S Sonar

Alarme

Einheiten

Tiefenoffset

Alle Schwinger messen die Wassertiefe vom Schwinger zum Grund.
Dies bedeutet, dass die Messwerte der Wassertiefe weder die
Distanz vom Schwinger zum niedrigsten Punkt des Schiffs (z. B. dem
Kiel, dem Ruder oder dem Skeg) im Wasser noch die Entfernung
vom Schwinger zur Wasseroberflache bertcksichtigen.

Messen Sie vor dem Einstellen des Offsets die Distanz vom

Schwinger zum niedrigsten Punkt des Schiffs im Wasser oder vom
Schwinger zur Wasseroberflache.
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A Offset zum tiefsten Punkt des Schiffes: Stellen Sie die Distanz
vom Schwinger zum tiefsten Punkt des Schiffs im Wasser
ein — diese Distanz ist als negativer Wert einzugeben. Zum
Beispiel:-0,3 m (-1 FuB3).

B Offset zur Tiefe unter der Oberfliche (Wasserlinie): Legen Sie
die Distanz vom Schwinger bis zur Wasseroberflache fest —
diese Distanz ist als positiver Wert einzugeben. Beispiel:
+0,5m (+1,77 Ful3).

Fir die Tiefe unter dem Schwinger wird der Offset auf 0 gesetzt.
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Flasher

Der Flasher zeigt eine digitale Flasher-Sonaransicht unterhalb Ihres
Schwingers.

Digitale Flasher werden meist in Szenarien wie Eisangeln und
vertikalem Jiggen verwendet, wobei den Angler weniger die
Sonarhistorie der herkdmmlichen Sonaransicht, sondern nur die
ungefilterten Live-Sonarsignale interessieren.

Das Flasher-Bild

Im Beispiel:
Der farbige Teil des Rings zwischen den Tiefen 0 und 5 stellt die
Sonaranzeige an oder nahe der Oberfldche dar.
Der weil3e Teil des Rings zwischen den Tiefen 5 und 26 stellt die
Wassersaule und die Fischziele in dieser Saule dar.
Der farbige Teil des Rings zwischen den Tiefen 26 und < O stellt
den Boden dar.

1  Flasher-Sonar-Ring

2  Bereichsskala
3 Digitale Tiefe
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Zurick X

Auto

Custom ¢

Eis Fischen

4  Wassersaulenaktivitat (Fische, Koderfische, etc.)
5 Tiefe

Anpassen der Bildeinstellungen

StandardmaBig ist auf dem Gerét der Auto-Modus eingestellt, und
die meisten Einstellungen sind automatisiert. ks wird empfohlen,
dass nur erfahrene Sonarbenutzer mit dem Anpassen der
Einstellungen zur weiteren Anpassung des Sonarbildes betraut
werden. Wahlen Sie Auto im MenU, und wechseln Sie in den
benutzerdefinierten oder den Eisangel-Modus zur Anpassung von
Bildeinstellungen.

Optionen fiir benutzerdefinierten und

Eisangel-Modus

Die Optionen flr benutzerdefinierten und Eisangel-Modus sind
dhnlich.

Wenn benutzerdefinierte oder Eisangel-Modi ausgewahlt werden,
wird das MenU mit weiteren Optionen erweitert. Verwenden Sie
diese MenU-Optionen zum Anpassen des Bildes.
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Zuriick x

Auto

Custom
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DownScan

= Hinweis: DownScan ist nur auf 5x- und 7x-Modellen verflgbar.

Mit DownScan erhalten Sie detaillierte Bilder der Struktur und der
Fische direkt unter dem Boot bis zu einer Tiefe von 91 m (300 FuR)
bei 455 kHz und 46 m (150 Ful3) bei 800 kHz.

DownScan-Bild

1 Daten-Overlay

2 Bereichsgrenzwert

VergroBern des DownScan-Bildes
DownScan-Bilder kénnen Sie mithilfe der Zoomtasten vergréern.

Anpassen der Bildeinstellungen

StandardmaBig ist auf dem Gerét der Auto-Modus eingestellt, und
die meisten Einstellungen sind automatisiert. ks wird empfohlen,
dass nur erfahrene Sonarbenutzer mit dem Anpassen der
Einstellungen zur weiteren Anpassung des Sonarbildes betraut
werden. Wahlen Sie Auto im Mend, und wechseln Sie in den
benutzerdefinierten Modus zur Anpassung von Bildeinstellungen.
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Modus
Custom

Range
Auto:40 ft

Frequenz
455KHz

Kontrast

Auto

Weitere

Zuriick

Pinggeschw.

100 %

Optionen im benutzerdefinierten Modus

Wenn der benutzerdefinierte Modus ausgewahlt ist, wird das Mend

mit weiteren Optionen erweitert. Verwenden Sie diese MenU-
Optionen zum Anpassen des Bildes.
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Alarme

Alarmsystem

Das System priift wahrend des Betriebs permanent, ob geféhrliche
Situationen oder Systemfehler auftreten. Wenn es zu einer
Alarmsituation kommt, wird auf dem Bildschirm eine
entsprechende Meldung angezeigt.

Wenn Sie den Alarmton aktiviert haben, erfolgt nach der
Alarmmeldung ein akustischer Alarm.

Dialogfeld "Alarme"

Aktivieren Sie die Alarmsirene im Dialogfeld "Alarme”.

Einstellungen

Einstellungen

Alarmton einschalten

<& Sonar

Alarme

Einheiten

Wahlen Sie die Option Einstellungen zum Offnen der
"Alarmeinstellungen”. Alle Alarme sind im Dialogfeld
"Alarmeinstellungen” (Alarms Settings) eingerichtet.
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Wartung

Vorbeugende Wartung

Das Gerdt enthalt keine Komponenten, die eine Wartung vor Ort
erfordern. Daher muss der Bediener nur ein sehr geringes Mal3 an
praventiver Wartung durchfthren.

Es wird empfohlen, die Sonnenschutzabdeckung anzubringen,
wenn das Gerat nicht verwendet wird.

- Hinweis: Die Sonnenschutzabdeckung ist Zubehor (separat
erhaltlich). Weitere Informationen finden Sie im
Installationshandbuch im Lieferumfang des Gerats.

Reinigen des Displays
So reinigen Sie den Bildschirm:

Verwenden Sie ein Mikrofasertuch oder ein weiches
Baumwolltuch, um den Bildschirm zu sdubern. Verwenden Sie
reichlich Wasser, um Salzrlckstande aufzuldsen und zu
entfernen. Kristallisiertes Salz, Sand, Schmutz etc. kdnnen Kratzer
auf der Schutzbeschichtung verursachen, wenn Sie ein feuchtes
Tuch benutzen. Verwenden Sie ein leichtes Trinkwasserspray und
wischen Sie das Gerdt mit einem Mikrofasertuch oder einem
weichen Baumwolltuch trocken. Uben Sie keinen Druck mit dem
Tuch aus.

So reinigen Sie das Gehduse:
Verwenden Sie warmes Wasser mit einem Hauch von flissigem
Geschirrspilmittel oder Reinigungsmittel.

Vermeiden Sie scheuernde Reinigungsmittel bzw. Produkte mit
Losungsmitteln (Azeton, Terpentin usw.), Sdure, Ammoniak oder
Alkohol, da dies zu Schaden am Display und Kunststoffgehduse
fUhren kann.

Verwenden Sie keine DUsen- oder Hochdruckwasche. Fihren Sie
das Gerat nicht durch eine Autowaschanlage.

Priifen der Anschliisse

Die Anschlisse sollten lediglich einer Sichtkontrolle unterzogen
werden.
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Dricken Sie die Stecker in die Anschliisse. Wenn die Stecker mit
einer Verriegelung ausgestattet sind, Gberprifen Sie die korrekte
Position der Verriegelung.

Wartung | Hook? X Series Bedienungsanleitung






LOWRANCE

* - - *

C€



	Hook2 X Series Bedienungsanleitung, softwareversion 1.0
	Vorwort
	Haftungsausschluss
	Warenzeichen
	Verweise auf Produkte von Navico

	Copyright
	Garantie
	Konformitätserklärung
	Informationen zu diesem Handbuch

	Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	Steuerungen vorne
	Anwendungsseiten

	2 Grundlagen zur Bedienung
	Dialogfeld "System Kontrolle"
	Einstellungen
	Ein-/Ausschalten des Systems
	Displaybeleuchtung
	Dateneinblendung
	Ein- und Ausschalten von Daten-Overlay
	Bearbeiten von Overlay-Daten

	Stop Sonar

	3 GPS-Plotter
	GPS-Plotter-Seite
	Schiffssymbol
	GPS-Plotter-Seitenmaßstab
	Verschieben des GPS-Plotterbildes
	Positionieren des Schiffes auf der Seite
	GPS-Bildausrichtung
	Nord oben
	Kurs oben

	Vorausblick

	Wegpunkte, Routen und Trails
	Navigieren
	GPS-Plotter-Einstellungen
	Wegpunkte, Routen und Trails


	4 Wegpunkte, Routen und Trails
	Dialogfelder Wegpunkte, Routen und Trails
	Wegpunkte
	Speichern von Wegpunkten
	Erstellen eines MOB-Wegpunkts

	Routen
	Erstellen einer neuen Route auf der Seite

	Trails
	Trails neu erstellen

	Bearbeiten von Wegpunkten, Routen und Trails

	5 Navigieren
	Navigieren zur Cursorposition
	Navigation zu einem Wegpunkt
	Routennavigation

	6 Sonar
	Das Sonarbild
	Zoomen von Bildern
	Anpassen der Bildeinstellungen
	Optionen für benutzerdefinierten und Eisangel-Modus
	Fisch-ID
	Sonar-Einstellungen
	Tiefenoffset


	7 Flasher
	Das Flasher-Bild
	Anpassen der Bildeinstellungen
	Optionen für benutzerdefinierten und Eisangel-Modus

	8 DownScan
	DownScan-Bild
	Vergrößern des DownScan-Bildes
	Anpassen der Bildeinstellungen
	Optionen im benutzerdefinierten Modus


	9 Alarme
	Alarmsystem
	Dialogfeld "Alarme"

	10 Wartung
	Vorbeugende Wartung
	Reinigen des Displays
	Prüfen der Anschlüsse





